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Beilage zum Intelligenz - Blatt
Nro. 23. Freitag den7. April 1826.

Oberamtsgericht Rottenburg.
Rottenburg. (Schuldenliquidation .)

In der Ganntsache deS Michael Steinhilbcr,
Bürgers und ZainenmacherS in Mdssmgen,
wird die Schuldenliquidation am

Dienstag den 2ten Mai d. I.
Morgens 8 Uhr auf dem Rathhaus zu Mbf-
singen Vorgenvmmrn werden . Alle diejeni¬
gen nun , welche an den Steinhilbcr aus ir¬
gend einem Grunde etwas zu fordern oder
gegen denselben Bürgschaftsverbindlichkei-
ten cingegangen haben , werden hiemit auf-
gefordert , an dem genannten Tag ihre An¬
sprüche entweder in Person oder durch rechts¬
gültig Bevollmächtigte , anzuzeigen , und
was sich ztim Beweis für dieselbe in ihren
Händen befindet , vorzulegen , was auch
diejenigen zu beobachten haben , welche schrift¬
lich liquidiren wollen . Gegen alle diejeni¬
gen aber , welche Unterlasten werden , bei
dieser Verhandlung ihre Forderungen anzu-
zcigen , wird am Schluß derselben der Aus.
schluß von der Maste ausgesprochen werden.

Den Zttn April 1826-
K . Oberamtsgericht

Kretschmer.
Oberamtsgericht Horb.

Baißingcn,  OberamtSgerichts Horb.
(Schuldenliqutdation .) Ueber das Vermö¬
gen des Johannes Weiß , Bürgers und Schu¬
sters zu Baißingcn , ist der Gannt oberamts»
gerichtlich erkannt , und wird die Schulden-
llquidation am

Donnerstag den 20 . April 1826
Vormittags 8 Uhr auf dem RathhauS zu
Baißingcn vorgenommen werden.

Die Gläubiger desselben werden daher
hiedurch öffentlich aufgefordert , an obengc-
dachtem Tag und Ort,  in Person oder durch
hinlänglich Bevollmächtigte zu erscheinen,
und ihre Forderungen und deren Rechte
darzuthun , widrigenfalls sie durch das am

Ende der Verhandlung auszusprechende Pra-
clusiv - Erkenntniß von der Ganntmasse aus»
geschlossen werden.

Den ZI . Lterz 1826.
K . OberamtSgericht.

Honer-
Isenburg,  OberamtSgerichtö Horb.

(Schuldenliquidation .) In der Ganntsache
des Leonhardt Kiefer , ZainenmacherS von
Isenburg , wird

Donnerstag den 27 . April d. I.
Vormittag « s Uhr auf dem Nathhaus daselbst
die Schuldenliquidarion , verbunden mit ei¬
nem Borg - , öder Nachlaßvergleich , borge,nommen werden.

Die Gläubiger des vbgedachten Leonhardt
Kiefer werden hiemit aufgefordert , ihre
Forderungen an besagtem Tag gehörig zu
liquidiren , auch sich wegen eines Borg » oder
Nachlaßv - rgleichs zu erklären , widrigen¬
falls sie in Folge des — am Ende der Verhand.
lung auszusprechenden AuäschlußBescheidS
nicht mehr berücksichtigt werden würden.

Den 31 . März 1826.
K. OberamtSgericht

Honer.
Horb. (Schuldenliquidatronen .) Ge¬

gen nachstehende Personen ist der Gannt
rechtskräftig erkannt , und werden die Gläu¬
biger derselben hiedurch aufgcsoröert , bei
den Schuldenliquidationen entweder persön¬
lich oder durch gesezlich Bevollmächtigte an
nachbrnannten Tagen , auf den Rathhau,
fern der betreffenden Orte Morgens g Uhr
zu erscheinen , ihre Forderungen durch Vor¬
legung der Originalschuldscheine , oder durch
beglaubigte Abschriften derselben rechtsgül¬
tig zu erweisen ; und zwar ist bestimmt zur ,
Schulbenliquidation

1) des Joseph Lohmüllcr, Bürgers zu
Wlefcnstctken , und vormaligen Päch¬
ters der Krvnbomaine Buchhof,  am

Dienstag den 2 . Mai d. I.
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2) des Joseph Schdlhammer, Bürgers
zu Weittngen,

Dienstag Sen 9ten Mai
A) des Thomas Speiser , Bürgers zu Vbr-

stingen,
Donnerstag den 11 . Mai

4) des Johannes Euths Wi'ttwe , zu Ddr-
stingen,

Donnerstag den 18. Mar
5) SeS Jakob Lenz Wittwe , zu Bdrstingen,

Freitag den 19 . Mai
6) des Bernhardt Speiser , Bürgers und

Schuhmachers zu Bdrstingen,
Mittwoch den 10. Mai

7) Simon Koch , Bürgers zu Bdrstingen,
Freitag den 12 . Mai z

wobei bemerkt wird , daß die nichterschei-
nenden Gläubiger der fünf ersten Ganntmas-
fen gleich am Schluß der Liquidationshand-
lungsn durch Präklusivbescheid , die bei den
beiden lezteren nicht erscheinenden Gläubi¬
ger aber bei der nächsten Gerichtssizung von
den betreffenden Masten werden ausgeschlos¬
sen werden.

Den 1. April 1826.
K . Oberamtsgericht

Herrmann.
Baißingcn,  ObcramtSgerichts Horb.

(Schuldcnliquidation .) lieber das Vermögen
des MatlhcuS Teufel , Bürgers und Bauern
daselbst , ist der Gannt oberamtsgerichtlich
erkannt und wird die Schuldeniiquidation

am Freitag den Zten Mai d. I.
Vormittags aus dem Nathhauö zu Baißingen
Vorgenommen werden.

Die Gläubiger desselben werden daher
hierdurch öffentlich ausgefordcrt , an obge¬
dachtem Lag und Ort in Person oder durch
hinlänglich Bevollmächtigte zu erscheinen,
und ihre Forderungen und deren Vorzugs¬
rechte darzuthun , widrigenfalls sie durch
das am Ende der Verhandlung auszuspre¬
chende Präclusiverkenntmß von der Gannt-
maffe ausgeschlossen werden.

Den Zi. März 1836.
K . Oberamtsgerlcht

Honer.

Allerlei.
Charade.

Schon nach dem Aeußeren wünscht wohl
Jeder zu sehn , was die Erste

Sagt , doch preist ich den Mann , ist er' ö
an Geist und an Herz.

Lang war das andere Paar im heidnischen
Wahne befangen,

Doch von dem nämlichen Land leuchtete
helleres Licht.

Naht sich der Winter , so zieht der Senn'
mit der Heerd nach der vierten,

Und ein Städtchen , nur klein , stellet im
Ganzen sich dar. G.

Räthsel.
Der Name eines Volks , das aus dem Norden

Nach Süden zog mir kriegerischer Macht,
Hat , wenn man in derEinzahl ihn gebrauchet,

Der Pforte manche Wunde beigcbracht.
Auch wird ein Staatsmann in dem Wort

gefunden,
Sehr eng' mit jenem Tapferen verbunden.G.

Anekdote.
Religion.

Ein junger Mensch , der so unglücklich
war , unter der Negierung des Usurpator » ge¬
boren zu werden , hdrte seinen Vater ei¬
nen Artikel der Quotidienne lesen , in wel¬
chem dieses Blatt der Welt dir wichtig«
Nachricht mitthcilte , daß der ehrwürdigcPa-
ter Alops FioriS zum General der Jesmten
ernannt worden srp , und fragte ganz naiv:
Vater , was ist denn das für eine Armee ? Da
kann manschen , rief eine alte Betschwe¬
ster voll Unwillen aus , welche abscheulich«
Erziehung man heut zu Tage den Kindern
giebt ! Dieser gottlose Bursche da weiß
nicht einmal etwas von der Religion!

Auflösung
der im lezten Blatte Nro . 27 . enthaltenen
Charade:

Schill . Schiller.
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